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RheinEnergieStadion

Das RheinEnergieStadion eröffnete im Jahr 2004 und gilt als eines der 

schönsten Fußballstadien der Welt. Es ist das Heimatstadion des  

1. FC Köln, wird aber auch für andere Sport Events genutzt. Mit Platz 

für bis zu 50.000 Besucher bietet es die besten Rahmenbedingungen 

für große Feiern wie die Silvesterparty 2009 mit den “Fantastischen 

Vier” als Stargäste.

 Die Herausforderung

Als der Mietvertrag für die bestehende Telefonanlage mit einem 

anderen Anbieter auslief, standen die Vertreter der Kölner Sportstätten 

vor der Entscheidung: Vertragsverlängerung oder Neuanschaffung.

Aus wirtschaftlichen Gründen entschieden sie sich für den Kauf eines 

neuen Systems. In Zusammenarbeit mit der LCC International GmbH, 

der Beratungs- und Betriebsgesellschaft für das Stadionnetzwerk 

und -telefonsystem, wurde eine Ausschreibung organisiert und die 

Vorgaben für das neue System festgelegt.

 Die Lösung

Alle Etablierten Anbieter reichten Angebote ein, doch NEC erhielt nach 

sorgfältiger Prüfung den Zuschlag.

Die aktuell installierte Lösung, UNIVERGE SV9100 von NEC, erfüllt 

sämtliche Wünsche der Kölner Sportstätten hinsichtlich Redundanz 

und ist auf dem neusten Stand der Technik. Das moderne Design 

der Endgeräte war ein weiterer Punkt, der die Entscheidungsfindung 

maßgeblich beeinflusst hat.

 

Der Kunde

• Kölner Sportstätten GmbH  

(Eigentümer des Stadions in Köln)

Die Branche

• Stadien und Sporteinrichtungen 

•	Die Herausforderung

• Neues Telefonsystem für das RheinEnergieStadion

• Vernetzung mit dem Telefonsystem des 

Geißbockheims (Clubhaus des 1. FC Köln)

Die Lösung

• SV9100 Telefonsystem für 300 Anschlüsse

• Redundantes Design

• Anschluss und Netzwerk über VoIP

Das Ergebnis

• Redundanz

• Fernwartung und Fernsteuerung

• Senkung der Kosten und des Stromverbrauchs
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 Das Ergebnis 

Die Redundanz des Systems lag dem Kunden besonders am Herzen. 

Bei einem Fehler im Server funktioniert die IP-Telefonie weiterhin 

einwandfrei, sodass die Telefonverbindung zum Stadion jederzeit 

aufrecht erhalten bleibt. Hierzu wurden zwei separate Systemeinheiten 

installiert - eine in der Osthälfte und eine in der Westhälfte des 

Stadions - jede mit einem eigenen Primärmultiplexanschluss und 

drei CPUs. Das Stadion ist zweifach an das öffentliche Telefonnetz 

angeschlossen. Fällt ein Anschluss oder eine Einheit aus, übernimmt 

die andere.

Es stehen 60 parallele Sammelleitungen für 420 Anschlüsse zur 

Verfügung (einschließlich dem Geißbockheim-Netzwerk). Das Stadion 

verfügt nun über 252 IP-Telefone mit XML-Schnittstelle, sechs 

davon mit großem Touchscreen. Außerdem wurde ein Fax-Server 

angeschlossen und CTI-Software installiert, um das Telefonnetzwerk 

per PC zu steuern und so beispielsweise aus Outlook heraus mit einem 

Mausklick einen Anruf zu tätigen.

Fernwartung
Stephan Boss, technischer Leiter des Stadions, ist besonders 

begeistert von der Möglichkeit, das System durch LCC International 

GmbH fernwarten und fernsteuern zu lassen. Hierfür hat Skyline 

Communication Systems, der exklusive Vertriebspartner von NEC in 

Deutschland, einen LCC-Mitarbeiter in der Einrichtung und Wartung 

des Systems geschult. Zudem steht ihm ein Ansprechpartner, der auch 

die Installation des Systems begleitet hat, unterstützend zur Seite. Ein 

weiterer großer Vorteil: der wesentlich geringere Stromverbrauch - ein 

echtes Plus für Umwelt und Budget.

 Über Kölner Sportstätten GmbH

Die Kölner Sportstätten GmbH, eine hundertprozentige 

Tochtergesellschaft der Stadt Köln, ist Eigentümer von sechs 

Sporteinrichtungen. Eine davon ist das RheinEnergieStadion. Das 

RheinEnergieStadion wurde im Jahr 2004 eröffnet und gilt als eines  

der schönsten Fußballstadien der Welt. Es ist das Heimatstadion des 

1. FC Köln, wird aber auch für andere Sportevents genutzt.

RheinEnergieStadion
Connected by sports – and NEC telephones

The client

The Kölner Sportstätten GmbH, a 

100 percent subsidiary of the city of 

Cologne, is the owner of six sports 

facilities. One of them is the stadtium 

RheinEnergieStadion. They are respon-

sible for management and marketing.                       

(www.koelnersportstaetten.de).

The RheinEnergieStadion was opened 

2004, considered as being one of the 

most beautiful football arenas world 

wide. It is the home of the football team 

1. FC Köln, but also for other sports. 

Furthermore it provides the perfect 

framework for big events like the New 

Years party in 2009 with the famous  

German band „Fantastischen Vier“, 

holding up to 50,000 spectators. 

PROFILE

Customer
Kölner Sportstätten GmbH

(owner of the stadium in Cologne, 

Germany)

Industry
Stadiums and sports facilities

Project
•	New	telephone	system	for	the	

 RheinEnergieStadion, stadium in 

Cologne / Germany

•	Networked	to	the	telephone	system	

of the Geißbockheim (clubhouse of 

the football team 1. FC Köln)

Solution
•	SV8100	telephone	system	for	

 300 extensions

•	Redundant	design

•	Networked	with	the	Geißbockheim	

over AspireNet

•	Subscriber	and	networking	over	

VoIP

Initial situation

The rental contract for the existing 

telephone system of another brand 

was expiring.The representatives of 

the Kölner Sportstätten had to face a 

choice: re-sign the contract or get a new 

communication system?

Due to economic reasons the manage-

ment decided to acquire a new system. 

In cooperation with LCC International 

GmbH, consulter and operation compa-

ny of the stadium network and telephone 

system, the tender and implementation 

of the new system has been processed. 

Out of the offer of all known telecommu-

nication	manufacturers	the	SV8100	from	

NEC was chosen. 

Case study SV8100

The	SV8100	fulfils	the	requirement	for	

redundancy and being at the latest state 

of technology. Moreover the decision 

makers liked the modern design and 

appearance of the terminals.

The solution

What is most important: The redun-

dancy. In case of a server drop-out the 

IP telephonie keeps on running, the 

stadium is always available by phone. 

Two separate system units were installed 

– one in the eastern and another one in 

the western part of the stadium – each 

with a primary multiplex connection and 

three CPUs. The stadium is double con-

nected to the public telephone network. 

If one connection or unit drops out, the 

other one takes over the functions. 

There are 60 parallel trunklines for 420 

extensions available (including the net-

worked Geißbockheim). 252 IP telepho-

nes with XML interface are in service, 

six of them with big touch display. A 

fax server and a CTI software has been 

installed, for comfortable control of the 

telephony over the PC, for example dia-

ling per push of a button out of Outlook. 

Hybrid structure
This	SV8100	system	in	the	stadium	is	a	

good example for hybrid structure: The 

telephony and networking are running 

„What is most important: The redundancy. In case of a server drop-out the 
IP telephonie keeps on running, the stadium is always available by phone.“

Stephan Boss
Kölner Sportstätten GmbH, technical manager RheinEnergieStadion

over VoIP, but also standard TDM func-

tions are easily possible. For example EC 

cash in the fan shop or controlling the 

electrical bollard for the access regula-

tion to the stadium is implemented by 

ISDN. 

Remote maintenance
Stephan Boss, technical manager of the 

stadium, likes especially about the tele-

phone system, that it can be controlled 

comfortably by remote maintenance 

through LCC International GmbH. With 

trainings at Skyline Communication Sys-

tems, the exclusive NEC master distri-

butor for Germany, a LCC staff member 

was instructed for the installation and 

maintenance. Furthermore a designated 

contact person, who also accompanied 

the installation of the system, is at his 

disposal for technical support.

A big advantage: considerably lower 

power consumption – good for the envi-

ronment and the purse.

Case study SV8100

Stephan Boss
Kölner Sportstätten GmbH, technical manager RheinEnergieStadion

NEC Master-Distributor

www.skyline-cs.deStephan Boss

Kölner Sportstätten GmbH, technischer Leiter RheinEnergieStadion
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Informationen zu NEC Corporation: NEC Corporation (NASDAQ: NIPNY) ist einer der weltweit führenden Anbieter von Internet-, Breitbandnetzwerk- und Unternehmens-Geschäftslösungen, stets auf die individuellen Anforderungen seines 
vielfältigen und weltweiten Kundenstamms zugeschnitten. NEC liefert maßgeschneiderte Lösungen in allen wichtigen Bereichen für Computer, Netzwerke und elektronische Geräte, indem wir unsere technischen Fähigkeiten in IT-Strukturen 
und Netzwerke integrieren und indem wir über NEC Electronics Corporation moderne Halbleiterlösungen anbieten. Die NEC Group beschäftigt weltweit mehr als 150.000 Mitarbeiter. Weitere Informationen erhalten Sie auf der NEC Homep-
age unter: http://www.nec.com


